
 
 
Wie geht’s weiter nach der Schule? - Studium, Duales Studium oder eine Ausbildung?  
 

Studien- und Beruforientierung am evau 
 

 
Wie soll es nach der Schule weitergehen? Für einige ist vielleicht schon klar, was man einmal studieren wird 
oder in welchem Betrieb die Ausbildung stattfinden sollen. Für viele ist diese Frage dagegen nur schwer zu 
beantworten. Die Chancen und Möglichkeiten, ein Studium oder eine Berufsausbildung anzutreten, beides 
gar zu kombinieren sind in den letzten deutlich vielfältiger geworden. Über diese verschiedenen 
Möglichkeiten informieren wir euch, liebe Schülerinnen und Schüler, und Sie, liebe Eltern im Rahmen der 
landesweiten Initiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“.                    
Diese, von der Landesregierung initiierte Initiative, soll möglichst die Weichen dafür stellen, dass der 
Übergang von der Schule in die Berufswelt frühzeitig für jeden Schülerin/jeden Schüler geregelt ist. 
Entsprechend finden am evau ab der Jahrgangsstufe 8 die verschiedenen Standardelemente, beginnend 
mit der Potentialanalyse, statt (siehe Strukturbaum auf der nächsten Seite). Für die Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe EF findet am Ende des Schuljahrs (zumeist in den letzten beiden Wochen vor 
den Sommerferien) das 14-tägige Berufspraktikum statt. Im Zuge dessen sollen die Schülerinnen und 
Schüler Einblicke in ein selbstgewähltes Berufsfeld erlangen, die im Optimalfall für die individuelle Studien-
und Berufsorientierung förderlich ist und eine Zielrichtung vorgeben kann. In den zwei Jahren der 
Qualifikationsphase stehen dann verschiedene Informationsveranstaltung durch die Agentur für Arbeit 
oder die Universität Siegen sowie ein Bewerbungstraining durch die Barmer-Versicherung an.               
Daneben finden individuelle Schulsprechstunden durch die Agentur für Arbeit statt (Herr Erkoc - 
Information auf der letzten Seite).                        
Gerne können sich die Schülerinnen und Schüler aber auch bei allen Fragen (z.B. Langzeitpraktika im 
Rahmen der gymnasialen Oberstufe) und Problemen (z.B. Bewerbungsschreiben) an UNS, die Stubos am 
evau, Frau Brenner und Herrn Schulte, wenden. Solltet ihr beziehungsweise sollten Sie bereits jetzt 
genauere Informationen zur Studien- und Berufsorientierung am evau wünschen, könnt ihr/können Sie uns 
gerne via E-Mail (bre@evgym-siegen.de oder scht@evgym-siegen.de) erreichen. Wir wünschen euch und 
Ihnen noch viel Spaß auf unserem digitalen Entdeckertag! 
 
R. Brenner & J.H. Schulte (Koordination der Studien- und Berufsorientierung) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Unsere zentralen Angebote im Rahmen der gymnasialen Oberstufe im Überblick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berufspraktkium in der EF 
 
In dieser Jahrgangsstufe sollten die ersten Überlegungen zu 
Studium und Beruf beginnen. Im Rahmen eines zweiwöchigen 
Praktikums am Ende des Schuljahres  können die in den Jahren 
zuvor gebildeten Berufswünsche in der Praxis überprüft werden: 
Sind meine Vorstellungen vom Berufsalltag zutreffend? Welche 
Voraussetzungen muss ich für einen bestimmten Beruf 
mitbringen? Wie gestaltet sich die Ausbildung? Ziel ist es, 
Berufswünsche zu konkretisieren, aber auch ggfs. zu überdenken 
und Alternativen in den Blick zu nehmen. Ein wichtiger Teil der 
Erfahrungen ist bereits die Suche nach einem Praktikumsplatz, die 
frühzeitig zu Beginn des Schuljahres erfolgen sollte. In 
Informationsveranstaltungen beraten die STUBO-Koordinatoren 
die Schülerinnen und Schüler bei der eigenständigen Wahl eines 
sinnvollen Praktikumsplatzes. Ein individuell gestalteter 
Praktikumsbericht dokumentiert die Erfahrungen und sichert die 
gesammelten Informationen der zwei Wochen. 

 

Take-Off in der Q1 
 
Mit dieser Jahrgangsstufe sind bereits die letzten 
beiden Jahre vor dem Abitur angebrochen. Höchste 
Zeit, sich grundsätzlich mit allen möglichen 
berufsbildenden Wegen zu beschäftigen, die nach 
dem Abitur eingeschlagen werden können. Egal ob 
schulische, betriebliche oder akademische 
Ausbildung, egal ob konventionell, dual oder trial, alle 
Varianten besitzen ihre spezifischen Besonderheiten. 
Diese zu kennen sowie deren Chancen und 
Konsequenzen für die eigene berufliche Laufbahn und 
Karriere zu erkennen, darin liegt das Ziel dieser 
Vortragsveranstaltung. Zudem beginnt für die 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen von „Take Off“ 
die Zusammenarbeit mit Ihrem Berufsberater für 
Abiturienten der Bundesagentur für 
Arbeit. (Obligatorisch für die gesamte Jahrgangsstufe) 

 

 
Zulassung zum Studium in der Q2 

 
Wie bewerbe ich mich um einen Studienplatz? 
Welche Fristen habe ich hierbei zu 
beachten?  An welchem Hochschultyp kann 
ich mit welchem Schulabschluss studieren? 
Was ist der Unterschied zwischen einem 
örtlichen und einem zentralisierten 
Auswahlverfahren? Was ist aus der ZVS 
geworden? Warum kommt es für manche 
Studiengänge auf die Abiturnote und für 
andere auf Eignung an? Was bedeutet es, 
wenn ein Studiengang zulassungsfrei ist? 
Diese und viele andere Fragen finden im 
Rahmen der Stufenveranstaltung „Zulassung 
zum Studium“ ihren Platz. (1. Stunde 
obligatorisch für die gesamte Jahrgangsstufe) 

 

Duale Ausbildung und duales Studium in der Q1 
 
Wer sich für die Ausbildung oder das Studium bei 
einem Arbeitgeber entscheidet, muss in vielen 
Fällen deutlich früher aktiv werden. Das häufig 
mehrstufige Bewerbungs- und Auswahlverfahren 
nimmt eine gewisse Zeit in Anspruch und will 
gleichwohl gut vorbereitet sein. Um einen 
pünktlichen Start der hieran interessierten 
Schülerinnen und Schüler zu gewährleisten, findet 
diese Veranstaltung in aller Regel ca. 18 Monate 
vor dem anvisierten Ausbildungsbeginn statt. Als 
Grundvoraussetzung für den Bewerbungserfolg 
bildet ein fundierter Überblick über 
entsprechende Bildungsangebote das 
Kernelement dieser Workshops. (Anzahl der 
Teilnehmer richtet sich nach Listeneintrag und 
vorheriger Anmeldung) 

 

6 aus 10  - Die Qual der Wahl der Studiengänge in der Q2 
 
Konsequent an den Wünschen und Fragen der Schülerinnen und Schüler orientieren sich diese fünf über 
einen gesamten Vormittag verteilten Workshops, in denen es jeweils um ein wichtiges und größeres 
Studienfeld geht. Durch ein Wahlverfahren werden im Vorfeld der Veranstaltung seitens der Jugendlichen 
aus einem größeren Gesamtangebot die sechs Felder bestimmt, die für eine Mehrheit potentielle 
Studienoptionen darstellen.  In den, dann ausschließlich für Interessierte initiierten, Workshops kann 
äußerst gründlich ein konkretes Studienfeld (z.B. Sozialwissenschaften oder Recht & Öffentlicher Dienst 
etc.) beleuchtet und können auch Detailfragen ausführlich beantwortet werden. (2.-6. Stunde nach 
Listeneintrag und vorheriger Anmeldung) 

 

Weitere Informationen 
findet ihr/finden Sie 
durch Scannen des QR-
Codes! 

 



Individuelle Schulsprechstunde am EVAU 
 
 
 
 
 
 

Mindestens achtmal pro Schuljahr werden durch einen Berufsberater 
der Agentur für Arbeit Siegen (bei uns ist dies Herr Erkoc) für 
Abiturientinnen und Abiturienten für jeweils einen gesamten Vormittag 
Sprechzeiten in der Schule angeboten. Diese Möglichkeit zu 
Kurzgesprächen wird im Vorfeld durch Aushang entsprechender 
Terminlisten angekündigt. In der Regel dienen diese Termine entweder 
in der Frühphase der Oberstufe zu einem ersten Kennenlernen und einer 
ersten Reflexion der bis dahin entwickelten Schülerideen  oder aber zu 
einem späteren Zeitpunkt der konkreten Klärung von Einzelfragen zur 
Orientierung und Entscheidung in Sachen berufliche bzw. akademische 
Bildung. 

 

 


